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Pius IX. war immer auf grosse
Sparsamkeit bedacht. Er liess den
Obergärtner der päpstlichen Gärten

kommen und fragte:
«Was kostet der Unterhalt

unserer Gärten?»
«Heiliger Vater, fünfunddreis-

sigtausend Scudi im Jahr.»
«Von nun an darf das nur

zehntausend Scudi kosten.»
«Aber, Heiliger Vater, es sind

ausserordentlich seltene Pflanzen
dabei, für die ...»

Da unterbrach ihn der Papst:
«Schön, dann bauen Sie an ihrer
Stelle Kohl an!» n.o.s

Ein
erlesener

Genuss.
Der

ehrliche
alte V.S.O.R
gewinnt

seine
Vollkommenheit

im Eichenfass.

Der Schauspieler Clairval
beklagte sich bei seinem Kollegen
Gaillard:

«Ich bin in grosser Verlegenheit.

Monsieur de Choise-Stain-
ville hat mir hundert Stockschläge

verheissen, wenn ich noch
einmal bei seiner Frau erscheine.
Madame de Choise-Stainville hat
mir zweihundert Stockschläge in
Aussicht gestellt, wenn ich nicht
mehr zu ihr komme!»

«Gehorchen Sie der Frau»,
riet Gaillard. «Da sind immerhin
hundert Stockschläge zu gewinnen.»

n.o.s.
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